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Nr. 410. Mittag⸗Ausgabe. 


T e e e. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau). 
Der Tod des Königs von Baiern. 

München, 15. Juni. Im Gemeindecollegium hielt der erſte 
Bürgermeiſter Dr. v. Erhardt folgende Anſprache: 

„Ein außerordentlicher Anlaß ließ Sie zu einer außerordentlichen 
Sitzung verſammeln. Vor wenigen Tagen habe ich im Magiſtrat dem 
Gefühle der Trauer darüber Ausdruck gegeben, daß ein edler Geiſt getrübt 
worden und heute erſchüttert uns die Kunde, daß Se. Majeſtät den Tod 
in den Wellen des Starnberger Sees geſucht und gefunden hat. König 
Ludwig II. lebt nicht mehr. Ihm ift als König gefolgt fein Bruder Otto J., 
welch' ein tragiſches Geſchick! Ludwig II., beanlagt mit den edelſten Gaben, 
die zu den größten Hoffnungen berechtigten und der dieſe Hoffnungen auch 
in den ſchwierigſten Lagen zum Segen des Vaterlandes bewährte, verfällt 

eiftiger Störung, ſcheidet von Thron und Leben; feinem Bruder, deſſen 
eiſt ſchon lange umnachtet, fällt Thron und Land zu, er kann aber die 
ügel der Regierung nicht ergreifen, ſondern muß in der Iſolirung ver⸗ 
leiben. Das iſt ein ſchweres Verhängniß über unſer königliches Haus 
und über das ganze Land! Aber auch in diefer Zeit der Prüfung und 
Bedrängniß wollen wir in der Liebe und Treue feſthalten an dem ange⸗ 
ammten Fürſtenhauſe und an der Verfaſſung! Alle N ſind 
bmerilich ohr Auf dem ganzen Lande laſtet der Druck ſchwerer 
Trauer und Wehmuth. Auch die Stadt München iſt tief ergriffen und 
trauert um den geliebten König, und wir wollen von dieſem gemeinſamen 
Gefühle biemit öffentlich feierliches Zeugniß geben. An die Königin: 
Mutter wollen wir in einer Adreſſe, dem Prinzen Luitpold in einer 
F Audienz das innigſte Beileid der Stadt zum Ausdruck 

In ernſter Stille ging die Verſammlung auseinander. 

München, 15. Juni. Die Münchener Gemeindebevollmächtigten 
wurden auf heute Vormittag vom Prinzregenten zur Audienz be⸗ 
ſchieden. — Die „Allgemeine Zeitung“ widmet dem tragiſchen Ende 
des Königs Ludwig einen Leitartikel, in welchem ſie die pünktliche 
Ausübung feiner Regentenpflichten, feine deutſche, patriotiſche Ge⸗ 
ſinnung, welche namentlich in feiner ſtreng bundesmäßigen, correcten 
Haltung Ausdruck fand, ſowie feine kraftvolle Wahrung der Herrſcher⸗ 
rechte gegenüber den clericalen Beſtrebungen rühmend hervorhebt. 
Der Artikel beſpricht ferner die Begeifterung und Schwärmerei des 
Königs für die hoͤchſten Ideale des Schönen in Kunſt, Natur, Poeſie 
und Muſik, gedenkt ſeines Verkehrs mit Richard Wagner und er⸗ 
wähnt ſchließlich die Menſchenſcheu des Königs, welche ſich allmälig 
bis zum Menſchenhaß geſteigert habe. Der im Zuſtand der Paranoia 
erfolgte Ausgang des Königs aus dem irdiſchen Daſein habe das 
Leben des Höchitgeftellten der ſonſt dem Aermſten nicht vorenthaltenen 
Wohlthat beraubt, den Todten nur Gutes nachzureden. Die ſtaat⸗ 
liche Nothwendigkeit zwinge, ſchon in den nächſten Tagen in die 
tiefen Schatten, welche die letzten Augenblicke des Monarchen ver⸗ 
duͤſterten, den Volksvertretern Einblick zu gewähren und fie der Welt 
zu enthüllen. Trotzdem aber werde Ludwig II. in dem treuen 
Baiernvolk als der ideal begeiſterte, gläubig verehrte königliche Ein⸗ 
fiedler fortleben, und draußen im Reiche werde man feinen Namen 

als den eines deutſchgeſinnten, den edelſten Zielen zuſtrebenden Fürſten 
in Ehren halten. 

München, 15. Juni. Die „Allgem. Ztg.“ ſchreibt: Nach der 
ganzen Lage der Sache iſt es ohne Verletzung der Ehrfurcht vor dem 
verſtorbenen Könige nicht möglich, die Einzelnheiten der Krankheit 
deſſelben zu veröffentlichen. Möge daher beſonders die ultramontane 
Preſſe die Prüfung dieſer beklagenswerthen Frage, der Einſetzung der 
Regentſchaft, völlig dem allein autorifirten Richter, nämlich dem Land⸗ 
tage, überlaſſen, anſtatt die ohnedies ſchwierige Lage noch zu verwirren 
und vielleicht im Trüben filhen zu wollen. Die kritiſche Zeitlage er- 
fordere eine Beſchwichtigung, nicht aber eine frivole Aufregung der 
Gemüther. Die „Allgemeine Zeitung“ ſchließt ihren Artikel mit 
folgenden Worten: Gebe Gott, daß die patriotiſche (ultramontane) 
Preſſe nicht eines Tages nöthig habe, zu rufen: „Die Geiſter, die ich 
bannte, werd' ich nimmer los!“ Dieſe Erwägung drängt uns wieder⸗ 
holt den aus tiefftem Herzen kommenden Wunſch auf die Lippen: 
„Gott ſchütze Baiern.“ e 

Wien, 15. Juni. Die „Wiener Abendpoſt“ ſagt, die Nachricht 
von dem erſchütternden Unglücke, welches das baieriſche Koͤnigshaus be: 
troffen, habe überall tiefen Schmerz und wärmſte Theilnahme hervor⸗ 
gerufen, insbeſondere bei der durch ſo mannigfache Bande mit dem 
baieriſchen Nachbarvolke verknüpften Bevölkerung Oeſterreich⸗Ungarns, 
welche gleich ihrem erhabenen Herrſcherhauſe anläßlich des Trauerfalls 
von innigſtem Mitgefühle beſeelt ſel. Und dies finde auch in den 


Spalten der geſammten hieſigen Preſſe ein entſprechendes Echo. 
Berlin, 16. Junl. Die „Nord. All 2 

. . 1 0 g. Ztg.“ ſchreibt: Die 

Deutſchenhetze in Frankreich fährt fort, wunderbare Blüthen zu 


treiben. Einige Zeitungen eroͤffneten jetzt beſondere Rubriken, worin 
täglich auf die Gefahren hingewieſen wird, welche den Franzoſen aus 
der Anweſenhelt Deutſcher in Frankreich erwachſen ſollen. Die dabei 
u Tage tretenden Lügen und Verdrehungen find ſehr boshaft und 
ſehr aufregend, gleichzeitig aber fo kindiſch, daß fie ſich jeder ernſten 
Wiedergabe entziehen. Die Geſchichte der letzten 16 Jahre lehrte 
wiederholt, daß derartige plumpe Speculationen auf die durch erſtaun⸗ 
liche Unwiſſenheit geförderte Leichtgläubigkeit der Franzoſen durchaus 
nicht verfehlte find; danach iſt thatſächlich jeder Deutſche, der ſich 
heute nach Frankreich begiebt, der Gefahr ausgeſetzt, dort verdächtigt 
und kraft des neuen Spiongeſetzes verfolgt und beſtraft zu werden. 

Rom, 15. Juni. Von geſtern bis heute Mittag kamen in Venedig 
9 Choleraerkrankungen und 7 Todesfälle, in Bari ein Todesfall, in 
Oria 6 Erkrankungen und 1 Todesfall vor. 

Paris, 15. Juni. Die Bureaus des Senates wählten heute die 
Com niſſion zur Vorberathung des Geſetzentwurfs, betreffend die Aus: 
weiſung der Prinzen. Sechs Mitglieder der Commiſſion, darunter 

art)élemp⸗St.⸗Hilaire, find Gegner der Vorlage und nur drei für 
dieſelbe. Die Geſammtabſtimmung in den Bureaus ergab 116 gegen, 


109, Summen für die Vorlage. 
rüſſel, 15. Junl. Der König hat dem belgiſchen Generalconſul 
verliehen. 


Georg Goldberger Leopolds orden 
8 zu Berlin den Leo 

Brüſſel, 15. Juni. Bei den Stichwahlen zur Repräſentantenkammer 
wurden die Liberalen in Verviers und Mons wiedergewählt; in 
Charleroi verloren die Liberalen einen Sit. Die neue Kammer wird 
98 Katholiken und 40 Liberale zählen. 

Mons, 15. Jun. In den Kohlengruben von Flenu it heute 
die Arbeit faſt vollſtändig eingeſtellt worden. 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 16. Juni. 


Von der Berliner Börse. Für die 4proc. Egypter entwickelte sich 
der „B. Z.“ zufolge wiederum eine so starke Kauflust, dass der Cours sich 
bis auf 73½ hob. Die hiesige Speculation hat in den letzten Tagen 
ihre Hausseengagements offenbar in ziemlich bedeutendem Umfang 
reducirt und konnte daher heute mit um so grösserer Zuversicht wie- 
der in das Geschäft eingreifen, als von Paris sowohl wie von London 
günstige Dispositionen für Egypter gemeldet wurden, 

Berlohtigung. In unserer heutigen Morgenausgabe befinden sich im 
Iuseratentheile die Nummern der ausgeloosten Preussisohen, nicht wie 
irrthümlich gemeldet wurde der Russischen Central-Bodencredit- 
pfandbriefe, 

Neu eröffnete Concurse. 

Kaufmann Franz Hereck, in Firma Kamrath u, Strauch Nachfolger, 
zu Braunschweig. Kaufmann Karl Höflinger zu Darmstadt, Nachlass- 
vermögen des verstorbenen Kaufmanns Friedrich Ernst Eisenacher, 
alleinigen Inhabers der Firma „E. Eisenacher“, zu Falkenstein. Kauf- 
mann Eduard Wohlfarth, in Firma Jacob Rauscher, zu Frankfurt a. M. 
Kaufmann Adolph Louis Zesch, Inhaber der Papierhandlung und Buch- 
druckerei unter der Firma E. Zesch zu Reudnitz. Kaufmann Carl 
Friedrich Robert Adam, Inhaber des Productengeschäfts unter der 
Firma J. M. Langrock Nachfolger zu Leipzig. Kaufmann Louis Göbel 
zu Pr.-Holland. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Firma R. Hullin in Zülz, Inhaber Kaufmann Robert 
Hullin in Zülz. 
Gelöscht: Firma A. Schaffrath in Hohndorf. 


Subhastationen. 

Grundstück eingetragen im Grundbuche von Rosenthal (Kreis 
Breslau), Band V, Blatt 20, auf den Namen des Carl Albert Johannes 
Seiffert. Termin: 12. Juli 1886, Vormittags 10 Uhr. Gerichtsstelle: 
Schweidnitzer Stadtgraben 2/3, Zimmer 21. 


Börsen- und Handeis-Depesehen. 

Wien, 15. Juni, Nachmittags 5 Uhr 25 Min. [Pri vatverkehr.] 
Oesterr. Oreditactien 282, 90, Franzosen —, —, 4pCt. ungar. Goldrente 
106, 67!/4. Ruhig. 

Poris, 15. Juni, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 37, 121/,. Credit mobilier —. Spanier neue 59% 6. Banque 
ottomane 543, —. Credit foncier 1377. Egypter 365, —. Suez-Actier 
2128. Banque de Paris 655, — Banque d’escompte 480. Wechsel 
auf London 25, 24. Foncier egyptien — 50% priv. türk. Oblig. 377. 50. 
Neue 3% Rente 82, 12½. Panama-Actien 463. Tabaksactien —. Fest. 

London, 15. Juni, Nachm -[Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanses 
59. 5% priv. Egypter 957/,. 4% unific. Egypter 7225. 30% garant 
Egypter 99/1. Ottomanbank 11/8. Suez-Actien 84. Canada Pacific 67. 
Silber —. Flatzdiscont 1½ %. Fest. 

London, 15. Juni, Nachm. 5 Uhr 20 Min. 
105. Consols 101½. Convert. Türken 15%. 1873 Russen 987/;. 
Italiener 1003/,. 4% ungar. Goldrente 85¾. 4 Io unific. Egypter 72½. 
Ottomanbank 11¾. Silber 44¾ Spanier —. Lombarden —. 

London, 15. Juni. In die Bank flossen heute 137 000 Pfd. Sterl. 

London, 15. Juni. Aus der Bank flossen heute 100000 Pfd. Sterl. 
nach Südamerika, ; 

Frankfurt a. M., 15. Juni, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effector- 
Societät.! Credit-Actien 227% Franzosen 199% Lombarden 92. 
Gelizier —, —. Egypter 73, 40. 4% Ungarische Goldrente —, —. 
1880er Russen — Gotthardbahn 105, 40 Disconto-Commandit 213, 30. 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Bank —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 15. Juni, Abends. [Effecten-Socistäk 
(Schluss.) Credit-Aotien 228. Franzosen 19/%½. Lombarden 92% 
Galizier 161½¼. Egypter 73, 40. 4% Ungar. Goldrente —, —. Gotthard 
bahn 105, 40. 80er Russen 88, 40 Mecklenburger —, — Disconto 
Commandit 213, 40. Dresd. Bank —. Neue Serben —. Fest. 

Frankfurt a. M., 15. Juni, Nachm. 2 Uhr 30 Min, [Schlus» 
Course] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 80,61. Wiene 
Wechsel 161, 12. Reichsanleihe 106, —. Oest. Silberrente 69,10. Oest 
Papierrente 69, —. 50% Papierrente 82, —. 4%, Goldr. 94, 60. 18606 
Loose 118, 80. 1864er Loose 287, —. Ungar. 4% Goldrente 85, 50. Ung 
Staatsloose 219, —. Italiener 99, 70. 1890er Russen 88, —. II. Orient 
Anleihe 61, 50. III. Orient-Anleihe 62, 30. Spanier exter. 58, 90. 
Egypter 73,40 Neue Türken 15,50. Böhmische Westbahn 209½. Central 
Pacific 113, 40 Franzosen 189¾ Galizier 161%. Gotthardbahn 105, 30 
Hessischo Ludwigsbahn 98, 30. Lombarden 92½. Lübeck-Büchener 
161, 40. Nordwestbahs 136 ¼. Credit-Actien 227¾ Darmstädter Bank 
139, —. Mitteld. Creditbank 94, 50 Reichsbank 137, 50. Disconto- 
Commandit 212, 80. 5% Serb. Rente 81, 90 per Comptant. Fest. 

Neue Serben 81, 80. Arader St.-Pr.-A. 97%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 227½ Franzosen 1898¼. 
Galizier 161¼. Lombarden 92/8. Gotthardbahn —. Egypter —, — 
Disconto-Commandit —, —. 

Hamburg, 15. Juni, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 10 
Console 105½. Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 94% Ungar. Gold- 
rente 85 ¼½. 60er Loose 118%,. Italienische Rente 995. Credit. 
Action 227½¼ .. Franzosen 473. Lombarden 230. 1877er Russer 
99/8. 1880er Russen 87. 1883er Russen 111½. 1884er Russen 951/,. 
II. Orient-Anleihe 59%, III. Orient-Anleihe 601/,. Laurahütte 6$. 
Nordd. Bank 148 ½. mmerzbank 126 ½. Marienburg-Mlawka 499% 
Ostpreussiscke Südbahn 88¼ .. Lübeck-Büchener 161!/,. Gotthardbah» 
104½. Leipziger Discontobank 100%. Deutsche Bank 159%/,. Berliner 
Handelsgesellschafts- Antheile 143, Bisconto 21/, %. Sehr still. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 132, 50 Br., 132, — Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 31 Br., 20, 25 Gd., London 
kurz 20, 37 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd. 
Amsterdam 167, 80 Br., 167, 40 Gd., Wien 160, 25 Br., 158, 25 Gd. 
Paris 80, 45 Br., 80, 15 Gd., Petersburg 198, 50 Br., 196, 50 Gd., New 
York kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br., 4, 11 Gd. 

Hamburg, 15. Juni, Nachm. [Getreidemerkt.] Weizen lore 
flau, helsteinischer loeo 156 — 160. Roggen loco flau, mecklenbn> 

cher loco 140—145, russischer loco ruhig, 100—102. Hafer ruhig. 

erste matt. Rüböl leblos, loco 41, per Juni —. Spiritus sehr still, 
per Juni 22¼ Br., per Juli-August 23 Br., per 5 24 Br., 
per September- October 24½ Br. — Kaffee besser, Umsatz 5000 Sack 
Petroleum höher, Standard white loco 6, 55 Br., 6, 45 Gd., pr. Aug. 
December 6, 70 Gd. Wetter: Wolkig. 

Posen, 15. Juni. Spiritus loco ohne Fass 34, 90, per Juni 35, 50, 
per Juli 35, 50, per August 36, 30. per September 36, 90, per October 
—. Gekündigt — Liter. Geschäftslos. 

Manchester, 15. Juni, Nachm. 12r Water Taylor 6%, 30r Water 
Taylor 8½% 20r Water Leigh 7½, 30r Water Clayton —, 32r Moel 
Brooke 73/,, 40r Mule Mayoll 8, 40r Medio Wilkinson 9½, 32r Warp- 
cops Lees Pi 36r Warpcops Rowland 8, 40r Double Weston 8½, 605 
Double courante Qualität 11½, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers au- 
32/46 r 168. Fest. 5 g 

Petersburg, 15. Juni, Nachmittags 5 Uhr. 
Talg loco 42, (0, per August 42, 00. Weizen 


Preussische Consols 


ra 
oco 11, 25. Rogger 


loce 7, 00. er loco 4, 90. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 16, 00. 
Wetter: Warm. 
London, 15. Juni, Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell. 


aubenrohzucker 10% fester, Centrifugal Cuba —, 
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fl i 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 16. Juni 1886. 


Petersburg, 15. Juni, Nachm. 5 Uhr. 
Cours vom 15. 11. 

Wechsel London 3 M. 23½ 
do. Hamburg 3 M. 199%, 
do. Amsterdam 3 M. 118½ 
do. Paris 3 M.. 247½ 

½-Impe rials 8 39 

Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 244½ 
do. 1866er Pr.-Anl.* 227 ¼ 
do. 1873er Anleihe 1571/, |- Russ. Bank für ausw. 
do. U. Orient-Anl.. 100% Handel 328½ 
do. III. Orient-Anl. 100% I Privatdiscont 33,9% 

Petersburger intern. Handelsbank 486. i 

* Gestempelt. 0 

Königsberg, 15. Juni, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt] 

Weizen matt, Roggen loco unverändert. 120pfd. 2000 Pfd. Zollgew. 

125, 00. Gerste still. Hafer ruhig, loco inländischer 128, 00. Weisse 

Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 138, 50. Spiritus per 100 Liter 

100 % loco 37, 75, per Juni-Juli 37, 75, per August-September 38, 50. 

— Wetter: Schwül. 

Danzig, 15. Juni, Nachm. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco flau, Umsatz 200 To. Bunt und hellfarbig —, —, hellbunt — 
hochbunt und glasig 156, per Juni Transit 134, 50, per Juni-Juli 
Transit 142, 50. Roggen flau, loco inländischer per 120 Pfd. 124, 
polnischer oder russischer Transit 93, 50, per Juni Transit —, per 
Juni-Juli Transit 97, 50. Kleine Gerste loco —. Grosse Gerste loco 120. 
Hafer loco 128. Erbsen loco —. Spiritus pr. 10000 Liter - Procent 
loco 36, 25. 

Wien, 15. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Juni- Juli 
7, 87 Gd., 7, 92 Br., per Herbst 7, 82 Gd., 7, 87 Br. Roggen per Juni- 
Juli 6, (0 Gd., 6, C5 Br., per Herbst 6, 59 Gd., 6, 64 Br. Mais per Juni- 
Juli 5, 51 Gd., 5, 56 Br., per Juli-August 5, 58 Gd., 5,63 Br. Hafer 
per Juni-Juli 6, 57 Gd., 6, 62 Br., per Herbst 6, 45 Gd., 6, 50 Br. 

Newyork, 15. Juni, Abends 6 Uhr. [Bchluss-Uourse.) Wechsel 
auf Berlin 95¾%8. Wechsel auf London 4, 863/,. Cable transfers 4, 891/,. 
Wechsel auf Paris 5, 16%/,. 4% fundirte Anleihe 1877 126. Erie-Bahn 
281/,. Newyork-Centralbahn 104Y,. Chicago-North Western-Bahn 1123/,. 
Oentral-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 9!/,.. Baumwolle 
in New-Orleans 8. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newytrs 
?1/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7!/;.., Rohes Pe-“ 
troleum 6. Pipe line Certificats 671/,. Mehl 3, 25. Kother Winter 
weizen loco 83½, Weizen per Juni 831/,., per Juli 835%, per Aug. 835. 
Mais (old mixed) 43%,. Zucker (Fair refining Muscovados) 4%, 
Kaffee Rio 91/,. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 50, do. Fairbanks 6, 55, 
40. Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short clear) 6!/,. Getreidefracht 41/5. 

Pest, 15. Juni, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.) Weizen loco 
flan, per Herbst 7, 52 Gd., 7, 54 Br. Hafer per Herbst 5, 95 Gd, 
5, 97 Br. Mais per Juni 5, 18 @d., 5, 20 Br., per Juli-August 5,23 Gd., 

5, 25 Br. Kohlraps per August September 1010. — Wetter: Schön. 

Faris, 15. Juni, Nachm. [Productenmarki.| (öchlussverich 4 
Weizen behauptet, per Juni 20, 75, per Juli 21, 25, per Juli-August 21,0, 
per September-December 22, 10. Roggen ruhig, per Juni 13, 80, per 
Septbr.-Decbr. 14,75, Mehl 12 Marques behauptet, per Juni 46, 30, per 
Juli 46, 80, Juli-August 47, 10, per September-December 48, 25. Rüböl 
ruhig, per Juni 53, 75, per Juli 54, 00, per Juli-August 54, 25, per 
Septbr.-December 56, 25. — Spiritus fest, per Juni 44, 25, per Juli 
44, 50, per Juli-August 44, 75, per September-December 43, 25. — 
Wetter: Bedeckt. 

#aris, 15. Juni, Abends 6 Uhr, [Productenmarkt,] Weizen 
ruhig, per Juni 20, 60. per Juli 21, 10, per Juli-August 21, 40, per 
September-December 22, 10. Mehl 12 Marques ruhig, per Juni 
46, 30, per Juli 46, 80, per Juli-August 47, 10, per Sept.-Deebr. 48, 10. 
Rüböl ruhig, per Juni 53, 75, per Juli 54, CO, per Juli-August 54, 25, !l 
per September-December 56, 25. Spiritus behauptet, per Juni 44, 25, pr 
Juli 44, 50, per Juli-August 44, 75, per September-December 43, 25. 

Paris, 15. Juni, Nachm. Rohzucker 88“ behauptet, loco 31, 50. 
Weisser Zucker träge, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juni 34, 60, pr 
Juli 34, 80, per Juli-August 35, 10, per Octbr.-Januar 36, 10. } 

Liverpool, 15. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen un- 
verändert, Mehl geschäftslos, Mais ½ d. niedriger. — Wetter: Schön. 

Glasgow, 15. Juni. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 39, 2. 1 

Glasgow, 15. Juni. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 6300 gegen 9900 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 4 

Newyork, 14. Juni. Weizen- Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritan- 
nien 98000, do. nach Frankreich 28000, do. nach anderen Häfen des 
Continents 54000, do. von Kalifornien und Oregon nach Grossbritan- 
nien 28000, do. nach anderen Häfen des Continents 4000 Qrts. l 

Newyork, 14. Juni. Visible Supply an Weizen 32424000 Bushels, 
do. do. an Mais 9386000 Bushels. } 

Amsterdam, 15. Juni, Nachmittags. Bancszinn 621/,. Re, 

Antwerpen, 15. Juni, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min, [Potroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loce 15% bez. 
u. Br., per Juli 16 Br., per September 16% Br., per September- 
Decbr. 16 Br. Steigend. 

Antwerpen, 15. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen flau. Hafer träge. Gerste unbelebt. 


on: 
ge 
ours vom 15. 11 
Russ. 60% Goldrente. 185½% 1864, 
do. 50% Boden-Cre- 
dit-Pfandbriefe 162½ 
Grosse Russ. Eisenb. 260½ 
Kursk-Kiew-Actien . 372 ½ 


Petersb. Discontobk.. 751 
Warsch. Diseontobk.. 310 


er’ 


Bremen, 15. Juni. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest. Standard 
white loco 6, 35. 

Marktberichte. 13 

Wolle. 7 


Wollmarktsbericht der Posener Handelskammer. Das Wollgeschäft 
war im vergangenen Winter recht flau verlaufen. Was vom 3 u 
verkauft wurde, brachte nur gedrückte Preise. Kurz vor Begiun des 
diesjährigen Wollmarktes wurden noch einige tausend Centner feiner 
Wolle zu ungünstigen Bedingungen abgesetzt. Dte Verluste der letzten 
Jahre haben die Händler zu grösster Vorsicht veranlasst; es kamen 
auch aus diesem Grunde wenig Contractsabschlüsse zu Stande Der 
Bestand an Wolle hierorts bezifferte sich zu Anfang der Campagne auf 
4—5000. Centner. * 

Trotzdem das Ausland bessere Berichte sandte, nahmen die dem 
hiesigen Wollmarkt vorhergehenden schlesischen Märkte unbefriedigenden 
Verlauf. Speciell der Breslauer Wollmarkt wies einen Preisrückgang 
von 20—30 Mk. pro Ctr. auf. Im Hinblick darauf, dass die Notirungen 
des Breslauer Marktes im vorigen Jahre 10—20 Mk. höher als die des Rie- 
sigen gewesen waren, erschien die Hoffnung berechtigt, dass hierorts 
die vorjäbrigen Preise erreicht werden würden. Diese Erwartung erfüllte 
sich indess nicht: obgleich zum hiesigen Wollmarkt ca. 7000 Ctr. Wolle 
weniger als im Vorjahre angefahren worden (nach amtlicher Feststellung 
betrug die diesjährige Zufuhr 16956 Ctr. gegen 24048 im Jahre 1885) 
und obgleich Käufer reichlich vertreten waren, mussten Producenten 
und Händler, welche ihre Waare zu Markte gebracht hatten, sich zu 
einem Preisabschlage bis zu 30 M. pro Ctr. verstehen. 2 

Es wurden folgende Preise pro Otr. gezahlt: 

für feine Dominialwollen . - -» - » - 158-165 Mark, 


mittlfeine er . 120-135 | “ 
»Mittelwollen, I = =» 10-115} 
„ Rusticalwollen. . « » o.. » 83-90 * 4 
„ ungewaschene Wollen 33—42 a 


Das Schurgewicht war 5—8 pCt. geringer als im Vorjahre. Die 
Wäschen sind mit wenigen Ausnahmen als gelungen zu bezeichnen. 

Als Käufer traten Fabrikanten aus Sachsen, der Lausitz und der 
Mark, sowie Breslauer und Berliner Händler auf. Hiesige Händler be- 
theiligten sich am Einkaufe nur in beschränktestem Maasse. Fast 
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8 PETER Bi ib an 3 0 
£ zu Markt gebrachte Wollen sind übrigens dics 
Worden. 
Es ist bemerkenswerth, dass die höheren Notirungen, welche Ant- 
Werpen und London gemeldet hatten, auf den Preis der inländischen 
Wolle von keinem Einfluss gewesen sind. Die Ursache dieser unlieb- 
samen Erscheinung dürfte darin liegen, dass die Verzüchtung der ein- 
heimischen Wollen überhand nimmt. Wir können hier nur wiederholt 
der Ansicht Ausdruck geben, dass eine Besserung des Geschäfts erst 
zu erwarten steht, wenn man zur Züchtung von Wollen besserer 
Qualität zurückgekehrt sein wird. Die Concurrenz der überseeischen, 
fabrikmässig gewaschenen Wolle ist lediglich mittels Verfeinerung der 
einheimischen Production zu besiegen. 
Die ständige Commission der Handelskammer für das Wollgeschäft, 


 # Landsberg a. W., 15. Juni. Die Zufuhr zu dem morgen 
stattfindenden Wollmarkt wird etwa ¾ des vorjährigen Quantums, also 
Ca. 3500 Ctr, erreichen. Die Zufuhr per Bahn ist eine kaum nennens- 
Werthe. Hanptsächlich sind Mitteldominialwollen vertreten. 


Warschau, 15. Juni. Wollmarkt. Die Zufuhren betrugen bis 
beute früh 28295 Pud gegen 22600 Pud im Vorjahre. Bis 3 Uhr 
Nachmittags war nichts umgesetzt. Die Wäsche ist befriedigend, aus- 
Beats Käufer sind wenig vertreten. Weitere Zufuhren treffen 
noch ein. 


i H. Hainau, 13. Juni. [Getreide- und Productenmarkt.] 
Zufuhr und Angebot waren am letzten Wochenmarkte nicht stärker als 
Vor 8 Tagen und bei der geringen Kaufbetheiligung vermochte das im 
Ganzen knappe Angebot dem Bedarf zu genügen. Es beschränkten 
sich die sehr mässigen Umsätze fast lediglich auf den localen Bedarf 
und unterlagen bei dieser andauernden Geschäftsflaue die Cerealien 
auch diesmal nur unwesentlichen Preisveränderungen, meist zu Un- 
1 en der Producenten; trotzdem diese höhere Forderungen stellten. 
3 bweizen, im Angebot sehr nachgelassen, wurde auch in feinsten 


a TR 


mal verkauf 


- Qualitäten unter Notiz gekauft; Roggen zeigte stärkeres Angebot, war 
gleifalls begehrt, doch ebenfalls im Preise weichend; Gerste blieb ge- 
Schäftslos; Hafer, mehr zugeführt, vermochte sich nur in schwerer 
Waare zu behaupten. Nach den amtlichen Notirungen ist per 100 Klgr. 
wie folgt zu notiren: Gelbweizen 15—15,60 M., Roggen 12,40—13,10 M., 
Gerste 12,10—13,20 Mark, Hafer 12,50—13,60 Mark. Es ist der Stand 
der Feldfrüchte, wie auch vielfach über den des Roggens zu klagen ist, 
in unserer Gegend im Allgemeinen ein befriedigender und sind manche 
ülcken ausgeglichen. 

* Berlin, 14. Juni. [Butter. Wochenbericht von Gebrüder 

Lehmann & Co., NW., Luisenstr. 36.] Zum Feste erfuhr der Consum 
zwar eine Steigerung, doch fiel dies bei den grossen Zufuhren nicht 
ins Gewicht;.die Tendenz war flau und Preise gaben nach. 

Für feine und feinste Mecklenburger, Holsteiner, Vorpommersche und 
Ost- und Westpreussische 85—90, Mittelsorten 80—83, Sahnenbutter 
von Domänen, Meiereien und Molkereigenossenschaften 80—83, feine 
85—88, vereinzelt 90—97, abweichende 65—75 M. Landbutter: Pom- 
mersche 65—70, Hofbutter 70—73, Netzbrücher 65—70, Ost- und West- 
zn 60—63, Schlesische 63—67, feine 68—72, Elbinger 65—70, 

ilsiter 68--72, Bairische 60—65, Gebirgsbutter 70—72, Ostfriesische 
70—80, Thüringer 70—75, Hessische 70—75 Mark. Ungarische, Gali- 
zische, Mährische 55—60—62 M. Alles per 50 Klgr. 

Berlin, 15. Juni. [Producten-Bericht.) Unser heutiger Markt 
verlief im Gegensatz zu dem vom vergangenen Sonnabend in recht 
matter Haltung, für die in der Hauptsache wohl nur Mangel an Kauf- 
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lust als Grund anzuführen ist, denn das Angebot war keineswegs sehr 
umfangreich und das Geschäft bewegte sich in nur engen Grenzen. — 
Roggen büsste etwa 1½ M. im Werthe ein, Weizen nur etwa ½ M.; 
einem grösseren Rückgange für diesen Artikel standen bessere ameri- 
kanische Notirungen entgegen. Der Effectivhandel verharrte in der 
seitherigen Geschäftslosigkeit. — Hafer loco war trotz nicht grossen 
Angebots flau, weil es an Käufern fehlte. Termine blieben behauptet. 
— Roggenmehl hat 5—10 Pf. im Werthe verloren. — Rüböl blieb ge- 
schäftslos, zeigte aber eher ein wenig festere Haltung. — Spiritus er- 
‚freute sich einiger Beachtung und hat etwa 20 Pf. gegen letzte Schluss- 
course gewonnen. Gek. 130.000 Ltr. 

Weizen loco 142—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Jani-Juli 1441), —144 M. bez., Juli-August 1453/,—145 M. bez., Sept. 
Octbr. 1491/,—148%, M. bez., October-Novbr. 150%,—150 M. bez, 
Novbr.-Decbr. 1521, —1513/, M. bez. — Roggen loco 127—135 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juni und Juni-Juli 131%, bis 131 
M. bez., Juli-August 1311, bis 1301, M. bez., September - October 
132½ bis 131%, M. bez., October-November 1331, —1321/, Mark bez. — 
Mais loco 108 bis 112 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni und Juri-Juli 107%, M. bez., Juli-August — M., Sept.-October 
109½ Mark, October - November 110½ Mark, November - Decem- 
ber 111 Mark, — Gerste loco 115 bis 180 Mark pro 1000 Kilo 
aach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 162 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, westpreussischer 130—136 M., ostpreussischer, 
pommerscher, uckermärk. und mecklenburger 134 bis 142 M., schle- 
sischer und böhmischer 134 bis 143 M., feiner schles. und böhm. 144 
bis 153 M. ab Bahn bez., russ. 129—130½%½ Mark frei Wagen bez., 
Junif- Juli 127 M. bez., Juli-August 125 M. bez., September-October 125 
bis 124%, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 155 -200 M. pro 1000 Kilo, 
Futterwaare 130 bis 142 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,25 bis 20,50 Mark, Nr. 0: 20,50 bis 19,25 
M., Roggenmehl Nr. O: 19,50 bis 18,50 Mark, Nr. 0 und 1: Juni, Juni- 
Juli und Juli-August 18,00 M. bez., Septbr.-October 18,10—18,00 M. 
bez., October-November 18,20—18,10 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 
43 Mark bez., Juni-Jali 43,4 Mark bez., Septbr.-October 43,3 Mark bez., 
October-November 43,7 Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 36,5—36,9 M. bez, Juni 36,5—36,7—36,6 
Mark bez., Juni-Juli 36,5 36,7 — 36,6 Mark bez., Juli-August 36,6—36,8 
bis 36,7 Mark bez., August-September 37,4—37,6—37,5 Mark bez., Sep- 
tember-October 38,1 - 38,3 38,2 M. bez., October-November 38,3 —38,5 
Mark bez., November-December 38,5 —38,7 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 17,30 Mark, Juni 17,30 M., Juni-Juli 17,30 M., 
September-Oetober 17,70 M. Alles Br. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,10 M., Juni 17,10 Mark, Juni-Juli 
17,10 Mark., September-October 17,60 M. Alles Br. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 144 M. 
per 1000 Kilo, für Kartoffelmehl auf 17,30 M. per 100 Kilo, für Spiritus 
auf 36,6 M. per 100 Liter-pOt. 

Berlin, 15. Juni. [Städtischer Centralviehhof.] Amtlicher 
Bericht der Direction. Zum Verkauf standen 3868 Rinder, 5979 
Schweine, 2001 Kälber und 15 028 Hammel. Bei ausgeprägter Geschäfts- 
unlust in allen Marktabtheilungen verlief auch das Rindergeschäft flau 
und schleppend und hinterliess bedeutenden Ueberstand. Ia brachte 50 
bis 53, IIa 44—48, IIIa 35—41, IVa 28—32 M. pro 100 Pfd. Fleisch- 
gewicht. — Schweine erzielten bei mässigem Export nur schwer die 
vor wöchentlichen Preise u. wurden nicht ganz geräumt. Ia 42 — 43, 
IIa 40—41, IIIa 38—39 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. — Auch 


m 


Feuilleton: J. Seckles in Breslau; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co, (W. Friedrich) in Breslau. 
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der Kälbermarkt wird bei äusserst schleppendem Handel nicht g t 
Man bewilligte für Ia 37—45, IIa 25—35 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. 
— Hammel hielten bei ebenfalls schleppendem Handel wegen unge- 
nügenden Exports die Preise des vorigen Marktes nicht und hinterliessen 
geringen Ueberstand. Ia 44—48, beste englische Lämmer bis 52 Pf., 
IIa 3442 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 


Breslau, 16. Juni, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte war im Allgemeines sehr ruhig, bei mässigem Angebot 
Preise unverändert, 

Weizen bei schwachem Angebot sehr ruhig, per 100 Kilogramm 
weisser 15,50—15,70—16,00 Mark, gelber 15,30—15,50—15,80 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 KIgr. 13,40—13,69 
bis 13,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. i 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,80 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,40—13,80—14,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 12,58 —12,80—13,00 Mk 

Erbsen schwacher Umsatz, ge 100 Kilogr, 12,70—13,70—15,80 M. 
Victoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Behnen behauptet, per 100 Kilogramm 16,50—17,00--18,00 M. 

Algen‘ schwach zugeführt, per 100 Kgr. gelbe 100°—11,70 bis 
11,40 M., blaue 9,80—10,00—11,20 Mark. 

Wirken ohne Zufuhr, per 100 Kgr. 13,00—14,00—15,00 Mark. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Sehlaglein ohne Angebot. 

Kleesamen ohne Angebot. 

5 unverändert, per 50 Klgr. 5,80—,10 M., fremde 5,00 
ark. 

Lein kuchen schwacher Umsatz, per 50 KIgr. 9,10 9,30 M., fromd⸗ 
8,10—8,80 Mark. 4 . 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 22,50—23,50 
Kark Roggen-Hausbacken 20,25—20,75 Mk., Roggen-Futtermehl 9,75 
bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8.50—9,00 Mark. 

Heu per 50 Kilogr. 4,50 —5,00 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00 33.00 Merk. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 15., 16. Nachm. 2 U, Abends 10 U, | Morgens 6 U, 
Laftwärme (C.) + 210,6 + 12°.8 + 10556 
Luftdruck bei b (mm) 744.3 744.6 745,5 
Dunstdruck (mm) .... 10,8 9,7 7,8 
Dunstsättigung (pCt.). 57 89 83 
NI NW. 2. W. 2. NW. 2. 
Wee Ai des bewölkt. bedeckt, bewölkt. 
Wärme der Oder + 17,5 


Abends Regen. 


Breslau. Wasserstand. 
15. Juni. O,-P.4m92cm. M.-P.3m 84cm. U.-P,—m 34 cm. 


16. Juni. O.-P.4m88cm. M.-P.3m80cm. U.-P. — w 28 m 
von Kupferstichen, ep, nd gen Portraits 


Einrahmungen etc. werden in eigener Rahmenjabrik an- 
gefertigt. Bruno Richter, Kunsthandlung, Breslau, Schlossohle. 


Courszettel der Berliner Börse vom 15. Juni 1886. 
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